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Intelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— 


Königl: Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Sonntag, den 16. Januar 1848, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Dr. Bresler. 
Un 12 Uhr Herr Diac. Müller um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. 
— we 20. Januar, Wochenpredigt Herr Archid. Dr. Höpfner. 

Anfang 9 Uhr. 9125 

Königl. Kapelle; Vorm. Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachm. Herr Vic. Boldt. 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. Sonnabend, den 15. Januar, Mittags 121 Uhr, Beichte. 
een den 20. Januar, Wochenpredigt, Herr Paſtor Rösner. Anfang 


9 Uhr. I 
St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
— Herr Vie. eee u RN 
St. Catharinen. ormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang 9 Uhr. Mitta 
Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Ghee Mittwoch, 2 
- 19. Januar, Wochenpredigt, Herr Paſtor Vorkowski. Anfang um 8 Uhr. 
St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. 
Seil. Geiß. Vormittag Her Pred A ⸗Cand. Feyerabendt. Anfang 117 uhr. 
St. Eliſabeth. Vormittag Herr Diviſionsprediger Hercke. Anfang 94 Uhr. 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. Anfang 9 Uhr. Nachm. Herr 
Prediger Dr. Scheffler. Sonnabend, d. 15. Jan, Mittags 1214 Uhr, Beichte. 
St. Annen. Vormittag Herr Pred. Mrongovins. Polniſch. Montag, den 17. 
„Nachmittag 5 Uhr, Miſſionsſtunde für Iſtael. 
Engliſche Kirche. Vormittag Herr Pred. Lawrence. Anfang um 11 uhr. 
St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 751 g 
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St. Barbara. Vormittag Herr Pred. Oehlſchläger. Nachmittag Prediger 
gg Sonnabend, den 15. Januar, Nachmitz Nu Beichte 
3 19. Januar, Wochenpredigt, Herr Pred. Oehlſchläger. Anfang 
9 Uhr. A N N — 
St. Bartholomä. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 874 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 
Spendhaus. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Cand. Harms. Anfang halb 10 Uhr. 
Heil: Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
halb 9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. An⸗ 
fang 9 Uhr. Beichte 83 Uhr. 
Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Diviſions⸗ 
Pred. Dr. Kahle. Anfang 9 Uhr. 2 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr 
Beil. Geiſt⸗Kirche. Vormittag 9 Uhr Gottesdienst der chriſt⸗ katholſſchen 
Gemeinde. Predigt: Herr Prediger v. Balitzki. Tert: Matth. II. 6. Thema: 
„Der Begriff und die Bedeutung des Meffias“. 
Angemeldete Fremde 
1 Angekommen den 12. und 13. Januar 1348. 10 e 0 
Die Herren Kaufleute Orlopp und Schachtenberg aus Berlin, Genth aus 
Stettin, log. im Engl. Hauſe. Die Herren Kaufleute Hauſſmann aus Magdeburg, 
Schachtner aus Marienwerder, Behlendorff aus Leipzig, log. im Hotel du Nord. 
Die Herren Kaufleute Jacoby und Abrahamſohn aus Frankfurt a. d. Oder, Herr 
Eutsbeſitzer Talban aus Poſen, log. im Deutſchen Hauſe. Herr Rittmeiſter 
Simon aus Marienſee, Herr Oeconom Joſt nebſt Familie aus Liſfau, die Herren 
Gutsbeſitzer Siebert aus Dorchlinſen, Janke aus Kamrau, Hewelke aus Splewe, 
Herr Schiffs⸗Capitain Janke aus Colberg, log. in Schmelzers Hotel (früher drei 
Mohren). Die Herren Kaufleute Hausmann aus Neuſalz, Becker, Gerlach und 
Koblitz aus Marienwerder, log. im Hotel d'Oliva Frau Kaufmann Becker nebſt 
5 Tochter aus Putzig, Herr Hofbeſitzer Dyck aus Zugdam, log. im Hotel 
de Thorn. uche ci ec dtm 1211 i 


1 na ne Re; et 


FE Bekanntmachungen. N 
2. Im geſten Bezirk iſt der Bäckermeiſter Herr Marder in Stelle des auf 
fein’ Anſuchen entlaſſenen Herrn Guſtav Enz zum Bezirks⸗Vorſteher ernannt worden. 
Danzig, den 11. Januar 1848. | 8 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
3. In Gemäßheit wiederholter höherer Beſtimmung ſoll das Recht zur Er 
hebung des Zolles für die Paſſage über die Nogatſchiffbrücke und Fähre hieſelbſt 


je 


auf drei Jahre vom 1. März d. J. bis dahin 1851 verpachtet werden. bil 
Hiezu iſt ein Bietungs⸗Termin auf | 1010 


7 


1 


Montag, den 14. Februar d. J., von Vormittags 9 Uhr ab, 
zu Rathhauſe allhier anberaumt. mir: 
Pachtluſtige werden mit dem Bemerken dazu eingeladen, daß die der Liei⸗ 
tation zu Grunde zu legenden Bedingungen im Termine bekannt gemacht werden 
ſollen und vorher in der Gewerbe⸗Regiſtratur der Königlichen Hohen Regierung 
zu Danzig, ebenſo auch in der Regiſtratur des unterzeichneten Magiſtrats einge⸗ 
ſehen werden können. ? 910 d 
Marienburg, den 11. Januar 1648. 
Der Magiſtrat. f 
Ms TAVERTISSEMENTS®S 
4. Holz⸗Auktionen im Nehrungſchen Forſt. a 
Zum Verkauf von Kiefern Bau- und Brennhölzern gegen gleich baare Zah- 
lung ſtehen Auktions⸗Termine an: 
Donnerſtag, den 20. Januar 1848, Morgens 10 Uhr, 
im Ahlertſchen Gaſthauſe zu Pröbbernau, Bi 
Maontag, den 24. Januar 1648, Morgens 10 Uhr, 
i S chölerſchen Gaſthauſe zu Steegen, 
Donnerſtag, den 27. Januar 1843, Morgens 10 Uhr, 
im Gnoykiſchen Gaſthauſe zu Bodenwinkel. 
Die Auktionen werden in der Stube gehalten und den Kaufluſtigen wird. 
adeeffen das Holz vor der Verſteigerung im Forſte anzufehen. naar 
An den Auktionstagen darf kein Holz ausgefahren werden. 
Danzig, den 8. Jannar 1848. 21 
HSOberbürgermeiſter Bürgermeiſter und Rath. 
5. Zur offentlichen freihändigen Verſteigerung der aus dem diesjährigen 
Holzeinſchlage im Königlichen Stangenwalder Forſt⸗Revier erfolgten Bau-, Nutz⸗ 
und Brennholz⸗Quantitäten ſtehen folgende Termine bei Freier Concurrenz an: 
1) am 26. Januar c. in der Waldwärterei Mallenzin, Vor⸗ 
mittags präciſe 10 Uhr, 0 | 
a) aus dem Belauf Mallenzin: . 
zum Verkauf von circa 160 Stück Kiefern ſehr ſtarkes Bau⸗ und 
Schneide, ſo wie Buchen⸗Rutz⸗Holz, 9 Klafter Buchen⸗Nutzholz⸗Klo⸗ 
ben, 2053 Klafter Buchen zweifüßige Brennholz⸗Kloben, 324 Klafter 
Buchen⸗Knüppel, 65 Klafter Buchen geputzte Reiſer und circa 30 


Klafter Kiefern⸗Kloben; 

b) aus dem Belauf Oſtroſchken: g 

um Verkauf von 46 Stück Eichen⸗Nutz⸗Enden, 67 Stück Kiefern⸗ 

Mittel: und Klein⸗Bauholz und 60 Klafter Kiefern⸗Kloben⸗ 1 

e) aus dem Belauf Oberſommerkau: , . 

zum Verkauf von 22 Klafter Buchen zweifüßige Kıoben, 16 Klafter 

Buchen⸗Knüppel und 14 Klafter Buchen geputzte Reiſer. — — 

2) am 21. Januar c. im Gaſthauſe des Herrn Ziegert in guckau, 

Vormittags präciſe 10 Uhr, 
(1) 


a us den Beläufen Babenthal und Seereſen: 
zum Verkauf von 200 Stück Kiefern, ſtark, mittel und klein Bauholz 
und Sägebloͤcke. a 
Die näheren Licitations⸗Bedingungen werden vor Beginn des Termins ber 
kannt a werden. Der Königl. Oberförſter. 
tangenwalde, den 9. Januar 1848; Schulze. 
. Die in dem hieſigen Forſt⸗Revier aus dem Einſchlage pro 1848 vor⸗ 
handenen Bau- und Nutzhölzer, Kloben⸗ und Knüppel⸗Brennhölzer, und zwar: 
a) Schutzbezirk Mattemblewo Jagen 1 63 Klafter Kiefern Kloben. 
daſelbſt „ 49 Stück Kiefern Schneideenden. 
; „ 121 Klafter Eichen Kloben. 
b) Is Contadshammer Jg. 107 10 „ Kiefern „ 
45 „ » Knüppel. 
110 223 „ » Kloben. 


e) » Golumbia » 54 50 St. Kiefern klein u. mitt. Bauholz. 
» » 70 43 Klafter Eichen Kauen al, 
Eichen Kloben. 


15 v 
12 Stück Kiefern ſtark Bauholz. 


s " „ Saägeblöcke 
; und 167 Klafter Kloben 
ſollen Montag, den 3 1. d. M., von 10 uhr V.⸗M. a b, 
öffentlich gegen gl 100 baare Bezahlung und bei freier Concurrenz im Hotel de 
Damig allhier verſteigert werden. 
Die Förſter Prutz zu Mattemblewo, Wolff zu Golumbia und Waldwärter 
Puderſtadt zu Conradshammer ſind angewieſen, das zu verſteigernde Holz an 
rt und Stelle anzuzeigen. 5 M ee 
Die Verkaufs⸗ edingungen werden im Termine vor der Ausbietung bekannt 


emacht werden. 
liva, den 12. Januar 1648. Der Oberförſter 
5 tt e. 
7, Sonnabend, den 12. Februar c., Vormittags 9% Uhr, follen vor der 


Behauſung des Züchnerm iſters Nagel hier mehrere Gegen ſtände: Kleidungs⸗ 
ſtück Wache tten, Hausgeräthe, Meubeln pp., ſo 901 ein grüner Epazler⸗ 
wagen, meiſthietend verkauft werden. 
Marienburg, den 12. Januar 1848, Lemke. 

Im Auftuoge des Königl Land⸗ u. Stadtgerichts. 
8. Donnerstag, den 10, Februar 9 ormittags 10 „Uhr, fol im Sterbehauſe 
des Lehrers € ſau zu Ctonsneſt, dejjen We beſtehend eus Fayante, Hausge⸗ 
räthſchaften, Gläſer, ee Meubeln, Betten, Kleidungsstücken, einer Wanduhr, 
Büchern, 2 Kühen, u. einer Stärke, meiſibietend gegen baare Bezahlung verkauft 
werden. re Lemke, ... 
Matienburg, den 12. Januar 1846. als Auctiens⸗Commiſſarius des Gerichte. 


= Di 


25 Entbindung en. a 
9* Die geſtern halb 3 Uhr Abends erfolgte 1 Eutbindung feiner lie⸗ 
ben Frau, von einem gefunden Knaben, beehrt ſich feinen Freunden und Bekann⸗ 
ten ergebeuſt anzuzeigen. Be 
anzig, den 14. Januar 1848. J. F. Reimann, Commiſſionait. 
10 Die am 14. Januat erfolgte Entbindung feiner Frau, von einer geſun⸗ 
den Tochter, beehrt ſich theilnehmenden Freunden und Bekannten ergebenſt anzu⸗ 
zeigen Rudolph Baffy. e 
Litetari ſſche Anzeigen., - 
11. So eben erschien bei V. K. Weber, Langgasse No. 364.: . 
Polka aus dem Ballet „Die Polka vor Gericht‘“* für Pianof. von 
. 1 2 5 
Richard Genee. oh. Preis 5 Sgr. 


12. Bei B. Kabus, Langgaſſe No. 515., das zweite Haus von det 
Beutlergaſſe, iſt zu haben: a * 8 
Ad. Brennglas, komiſcher Volkskalender pro 1618. Wit 


vielen Illuſtrationen. 10 Sgr. 2 
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. An . e ee e g. 
13. Mein Gaſthaus an der Weichſel, genannt der Dornbuſch, hinter dem 
S auf der Werderſeite, empfehle ich bei der jetzigen ſichern und ſchönen 
Eisbahn einem geehrten Publikum bei Zuſicherung rc Bewirthung. 

55 x ARE LT ee Au ur 
14. Loose zur Isten Classe 97. Lotterie, welche den 19. Januar gezogen 
wird, sind käuflich zu haben bei Meyer, Jopengasse 737. 
15. Der am Kielgraben, neben der Schäfereiſchen Brücke, unweit der Ueber⸗ 
fähte gelegene Speicher der Oelberg zu ca. 20 Laſt Schüttung mit einem kleinen 
Hofplatz, iſt zu verkaufen. Das Nähere Rechtſt. Graben 2087. 1 
16. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Por 
lizei⸗Bezirk, ſowie zur Lebens⸗Verſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie 
werden angenommen von Mer Gibſone, Wollwebergaſſe 1991. 
17. Dem verehrten bauenden Publikum empfiehlt ſich Unterzeichneter ganz 
ergebenſt zut ſoliden Ausführung aller in ſein Fach ſchlagenden Arbeiten 
1 A Näter, Maurermeiſter, 
wohnhaft zu Dirſchau neben der Poſthalterei. 

18. Eine geſunde Amme finder ein Unterkommen Eimermacherhof, gr. Väcker⸗ 
gaſſe No 1792. unten. a 5 i 
19. Ein Hauslehtet ſucht eine Stelle. Nähetes Hundegaſſe 244., Oberetage. 
20. E. Unterwohnung mit Garten w. zu miethen geſucht. Näh. Beutlerg. 617. 
2. Ein Gehülfe fürs Material⸗Geſchäft, mit guten Zeugniſſen verſehen, ſucht 
zu Oſtern ein Unterkommen. Zu erfragen bei O. R. Bihn. 
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* Sonntag, den 16. Januar. Die Jungfrau von Orleans. Roman⸗ 3% 
1 


. 


. 


3% ausgeſetzt.) 


a 25 

„ Montag, den 17. Januar. Der Weltumſegler wider Willen. Aben⸗ 8 
teuerliche Poſſe mit Geſängen und Tänzen in 4 Abtheilungen v. 7 

* Räder. AIite Abth.: Die Arretirung«. 2te Abth.: Die tropi⸗ 28 
8 ſche Taufe«. Zte Abth.: »Die Favorit-Sultanin«. "Are Abth.; 3% 
f »Der Kaiſer von Japans, * 

3% Dienſtag, den 18. Jan. Z. 1. M. w.: Berührt die Königin nicht! 28 
2% Kom. Oper in 3 Akten von Boiſſelot. De 
24 Mittwoch, den 19. Jan. (Abonn. susp,) Zum Benefiz für Herrn Stotz. % 
3% 3.1. M: Künſtlers Erdenwallen. Luſtſpiel in 5 Akten 28 
2% von Julius v. Voß, neu bearbeitet von L. Schneider. Hierauf IK 
. 3 1. M.: Die Abenteuer des Baron Beiſele und ſeines 8 
35 Hofmeiſters Doctor Eiſele in Danzig. Lokalſcherz mit 24 


3x Geſang in 1 Akt und 4 Bildern. F Gense. % 
LEN E NE HERERETERERERERERETEREDE SERIE PETELERELERERERELE KERENEKERETENE N 
25 Simphonie⸗ Konzerte. 
Es werden in dieſem Jahre wieder 3 Simpho⸗ 
nie⸗Konzerte, und zwar im Saale des Hotel du 
Nord, ſtattfinden. a 

Das Kite Konzert iſt den 15. d., Anfang halb 
7 Uhr. Subſcriptions⸗Billets zu allen 3 Konzerten 
à 1 Rtlr. 25 Sgr. werden nur noch bis heute 
Nachmittag um 4 Uhr Ketterhagergaſſe . 104. 
ausgegeben, dann iſt die Subſeription geſchloſſen. 
6 u ntree-Billets a1 Rtlr. find an der Kaſſe zu 
aben. 


Block. Denecke R. F. v. Frantzius. J. Simpfon, v. Witzleben. 
24. r y Beſtellungen auf Gemüſe und Blumen⸗Saamen für Herrn Aug. 
Friedrich Dreyſſig in Tonndorf bei Weimar, deſſen Reellität all— 


gemein bekannt, nimmt entgegen und liefert Preisliſten gratis. 
E. E. Zingler. 
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adus 6 Schiffs- Verkauf. 2 i 
Das Schalupp-Schiff „Industrie“, 36 Normal-Lasten gross, erste Klasse, 
bisher geführt vom Capt. A. Weiland, soll auf den Antrag der Rheederei 
| am 28. Januar 1848, Nachmittags 3 Uhr, g 

im Comtoir des Unterzeiebneten meistbietend verkauft Werden. 

Das Schiff — an der Kaserne liegend — so wie das Inventarium, be- 
finden sich im besten Zustande und können jederzeit in Augenschein ge- 
nommen werden. 

Das Verzeichniss des Inventariums ist einzusehen bei 
Stettin, 24. December dem Schiffs-Mäkler, 
1847. F. Cramer. 


46 | Deutſches Haus. 


Heute Sonnabend den 15. und Montag den 17. muſikaliſche Abendunters 


haltung von der Familie Walter. } Schewitzky 

97. Cafe National. 

Heute und morgen Sonntag Konzeit der Ge: 

ſchwiſter Steinert. d Brämer. 

26. Sonntag und Montag Paſfen Konzert im ruſ⸗ 
e um 


225 
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ſiſchen Adler, Holzgaſſe No. 9, wozu ergebenſt einladet 
2 4½ Leutholsſches Local, 
2 matinée e musicale 
Sonntag, den 26. Januar, Anfang 11 Uhr Vormittags. Entree 22 far. 
1911 5 Winter, Muſikmeiſter 5. Juf.⸗Regts. 
30. Unſer gemüthlicher Komiker Stotz, der uns ſo viele frohe Stun⸗ 
. den bereitet hat, und deſſen am nächſten Mittwoch ſtattfindendes Benefiz uns 
durch harmloſe Scherze wiederum frohe Stunden in Aus ſicht ſtellt, 
verdient es wohl, daß auch ihm durch einen zahlreichen Beſuch frohe 
tunden bereitet werden. Sapienti sat. g * 
31. Im Armenhauſe zu Pelonken ſollen Donnerſtag, den 20. d., Vormittag 
von 10—12 Uhr, 86 ſtarke Ellern zur Abholzung an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden. Die Stämme find angeſchlagen und numerirt und können 
täglich in Augenſchein genommen werden. Wir erſuchen die Herren Tiſchler, 
Stellmacher und ſonſtige Reflektanten, ſich recht zahlreich zum beſtimmten Ter⸗ 
mine in Pelonken einzufinden. 1 4 


Die Vorſteher der Armen-Anftalt. 
A. Hepner. E. Kauffmann. Löfaß. Thiel. 


— 8. — 


32. Bei der durch die Strenge des Winters geſteigerten Noth glauben die 
Unterzeichneten dem Wunſche vieler Menſchenfreunde entgegen zu kommen, ins 
dem ſie ſich der Einſammlung außerordentlicher Gaben unterziehen um durch die 
Armen-Bezirk-Commiſſionen, je nach dem Umfange der Einſammlung, eine Nuss 
theilung von Brod und Victualien veranſtalten zu können. — 

Subſcriptions⸗Bogen ſind bei den Unterzeichneten zur Annahme von Bei 
trägen ausgelegt f f 

Dodenhoff. Hepner. Otto. Trojan. 
Langgaſſe 523. Jepengaſſe 568. Langgarten 218. Hundegaſſe 313. 


33. Einen Gemuͤſe⸗, Blumen⸗ Gras⸗Saamenhandel 
habe neben meiner Pflanzen- und Blumen⸗Hand lung etablirt, welchen ich, hiezu 
aus den beſten Quellen bezogen oder ſelbſt ſorgfältig angebaut, beſtens empfehle 
und bitte, die gedruckten Kataloge über Sämereien, Warm, Kalthaus⸗ und an⸗ 
dere diserfe Pflanzen unentgeldlich gefälligſt abholen zu laſſen. 
G. Liſchke, Kunſt⸗ und Handelsgärtner, 
ö Neugarten Steingang 501. 
34. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobi⸗ 


lien, Wagren und Getreide werden für die vꝗterlaͤndiſche Feuer⸗ 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld zn sitigen pus 


mien angenommen und die Dokumente darüber ſofort ausgef 75. . dem 
e No. 


Haupt-⸗Agenten R. H. Pantzer, Brodbänkenga 227 
35. 150 rtl. find auf Wechſel geg. Sicherh. zu begeben Hl. Geiſtgaſſe 924. 
36. Penſionaire finden eine freundliche u. anſtänd. Aufnahme u. wenn es ge⸗ 


wünſcht wird auch gründl. Unterricht im Pianoforteſpiel. N. Bed. Breitg. 1141. 
37. Unterricht im Pianoforte- und Orgelspiel 
Gesang, Theorie und Generalbass ertheilt ö 
2 - Frühling, subst. Organist zu St. Trinitatis. 
„ Das Nähere Langenmarkt 465. in den Nachmittagsstunden: von 2 bis 4. 
38. Ich bin geſonnen mein Haus auf Niederſtadt ae be 527. aus 
freier Hand zu verkaufen und bitte Kaufluſtige ſich gefälligſt bei mir zu melden. 
39. Ein Burſche ordentlicher Eltern, mit den nöthigen Schulkenntniſſen ver⸗ 
ſehen, findet als Lehrling eine Stelle in der Tuchs und Herten⸗Garderobe Hand⸗ 
lung von J S. Tornier, Heil. Geiſtgaſſe 757. 5 8 
an Montag, den 17. d. M., Nachmittags 3 Uhr, General-Verſammlung 
zur viert ährlichen Rechnungslegung, Vorſtaude⸗Wahl und Aufnahme neuer Bine 
der bei der Kranken Unterſtützungs⸗ und Sterbe⸗Kaſſe des Vürger⸗Vereins, Peterſi⸗ 
llengaſſe bei Herrn Werner. Die zur Aufnahme geeigneten Bürger werden erſucht, 
ſich mit Geſundheits⸗Atteſten und Taufſcheinen zu verſehen. == 

a Der oer ſt an d. N SR 
41. Capitalien ſ. 3. beftät.g. od, aber zu cediren d. J. F. Reimann, Töpferg. 75. 

Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 12. Sonnabend, den 15. Januar 1848. 
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zu 2 Gerichten 15 S 
Hotel du N 
Va 


großes Konzert des Herrn Muſikdirectors Ang. M. Canthal aus Hamburg nebſt 
einen drei Eleven und der Kapelle des 4. Infanterie⸗Regiments. Es kommen 
an dieſem Abende zur Aufführung zum 
Erſten Male 


Tutti Frutti, großes Potpourri von Canthal und auf Verlangen die mit 
ſo großem Beifall aufgenommenen f N i 
Muſikaliſchen Reiſe⸗Abentener im Galopp von Canthal⸗ 

Da der Herr Muſikdirector Canthal nur noch 4 Konzerte dirigiren wird, fo 
lade ich zur zahlreichen Theilnahme, da lauter neue Piecen vorgetragen werden, 
ganz ergebenſt ein. Entree 5 ſgr., zu den Logen 72 ſgr. An der Kaffe 72 ſgr. 
und zu den Legen 10 fgt- 8 

Billete ſind bei Hoppe ck Kraatz, Lang⸗ und Breitgaſſe und im Hotel du 
Nord zu haben. Warme und kalte Getränke werden verabreicht. Anfang 7 Uhr. 
2 W Friedrich Wilhelm Detert. 

44. eee ee 

Die Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft „Colonia zu Cöln a. R. verſichert 
ſowohl Gebäude als bewegliche Gegenſtände jeder Art gegen feſte, billige Prä⸗ 
mien. f a 
Der unterzeichnete, zum Abſchluß der Verſicherungs⸗Policen bevollmächtigte 
Haupt⸗Agent, ſo wie die Unteragenten: für Danzig Herr J. E. Rius, Schnüf⸗ 
felmarkt No. 638., und für Neufahrwaſſer Herr Apotheker F. Prochnow find 
jederzeit bereit, Auskunft zu ertheilen und Verſichexungs-Anträge entgegen zu 
nehmen. C. F. Pannenberg, 8 

Danzig, den 15. Januar 1848, Langgaſſe 368. 

48. Ein tafel- und 1 flügelförmiges Pianoforte ist zu vermiethen Heil, 
Geistgasse 1021. in R. A. Nötzels Musikalienhandlung. 


925 Heute A. Harfenkonzert wozdl iidebehft ehe denno. 
eee ce 5 
47 Eine franzöſiſche Bonne ſucht zu Oſtern ein Engagement. Adr. 8 


erbittet man in der Wedelſchen Hofbuchdruckerei unter B. 
Dee 
40. Montag, des 17. Januar, Abends 7 Uhr, hält der hieſige Mäßigkeitsverein 
im Hauſe des Prediger Karmann, auf Langgarten feine Monats⸗Verſammlung, 
49. Ohra a. d. Damm iſt e. Haus z. verk. o. z. verm. N. Ankerſchmiedeg. 166. 
50. Ein 2efpänniger Jagdſchlitten ſteht vorſt. Graben beim Sattlermeiſter 
Herrn Nötzel ohne Pferde zu vermiethen; auch iſt daſelbſt ein 1⸗ſpänniger Jagd» 
Schlitten zu verkaufen. 1 
51. Ein junger Menſch von 25 Jahren ſucht ein Unterkommen als Bedienter 
oder Marqueur, es ſei in der Stadt oder auf dem Lande. Das Nähere zu er⸗ 

fragen Bartholomäi-Kirchengaſſe No. 1013. 

52. Es ift ein Trauring, gez. C. K., abhänden gekommen; wer zur Wieder 
erlangung deſſelben behilflich iſt, erhält eine angemeſſene Belohnung Junkergaſſe 
No. 1910. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. 

53. Von den am 12. d. M. ausgebot. 20 Dtzd. fay. Speiſetellern d. feinſt. 
Gatt. a 21 ſgr. p. Otzd. iſt noch e. Reſt übrig, d. offer. w. Milchkanneng. 278. 
54. uobviſzs nd nvoangz⸗ Meng un nbi quı) wamumqgunz agunld G 


55. Glacé-Handſch Waſchauſt. Fraueng. 902 empf.ſm ſchnellſt, beſt Wasch. d. Hoſch. 
560. Die Demoiſelle, welche am 30. December 


3 Reſte Sammet zum Beſehen mitnahm, wir) aufgefordert, ſelbige oder den Betrag 
ſofott einzureichen, widrigenfalls fie keim Begegnen auf der Straße angehalten wird. 
57. Ein junges, gebildetes Mädchen, das gegenwärtig in Condition iſt, ſucht zu 
Oſtern eine Stelle als Geſellſchaſterin oder als Gehilfin in der Wirthſchaft. Adref⸗ 
fen erbittet man ſich unter Litt. A. W. in der Expedition des Intelligenz⸗ Blattes. 


— 


lie Fan; i e t h u n geen. 
he. Breitgaſſe No. 1234. ift eine Vorſtube nebſt Zubehör an einz. ruhige 
Einwohner gleich oder zum 1. April zu vermiethen. 7 
59. Eine Krambude ist zu verm. Joh.- und Petersiliengassen-Ecke 1363. 
60. Hundegaſſe 275. iſt die erfte Etage, beſtehend aus 7 Zimmern, Küche, 
Keller, Speiſekammer und anderen Bequemlichkeiten, zu vermiethen. Näheres 
Heil. Geiſtgaſſe No. 935. von 22 bis 3 Uhr zu erkundigen. 
61. Das Haus Poggenpfuhl No. 272., welches der Hauptmann Niehr be⸗ 
wohnt hat, nebſt Stall auf 2 Pferde zu vermiethen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe 
No. 935. von 32 bis 3 Uhr zu erkundigen. f 2 
62. Jopengaſſe No. 596. find 2 gut meublirte Stuben zu vermiethen. 
63. Mattenbuden 270, in der Belle-Etage iſt ein Vorderſaal nebſt 2 anein⸗ 
anderhäng. Hinterſtuben, Küche, Speiſekammer, Bod. u. Kell. an ruh. Bew z. v. 
64. Zapfeng. 1642. iſt eine Wohnung von 2 Stuben, Küche u. Boden zu vm. 
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65. Neugarten No. 522. sind die obern Zimmer nebst Eintritt in den 
Garten zu vermiethen. Auskunft giebt Meyer, Jopengasse No. 737. 
66. Tobiasgaſſe 1565. ſind 2 ſich neben einander befindende Zimmer , mbft, 
Küche, Kammer und fonftigen Bequemlichkeiten zu vermiethen. I 
67. Tobiasg. 1567. iſt eine freundl. Wohn., beit: in 2 Stuben vis a Nigg. 
Küche und Boden, vorzüglich an ruhige Bewohner, zu vermiethen. 1 
68. Die Wohnung Pfefferſtadt Ne. 237. mit 2 freundlichen, Zimmern 2 Kabi⸗ 
neten eigener Küche, Boden u. Keller iſt zu rechter Umzichzeit zu vermiethen. 

69. Ein anftändiges meub. Zimmer u. vorne iſt Tiſchlergaſſe No. 630 an 
einen Herrn oder Dame ſogleich oder zum Lften zu vermiethen. 

70. Breitegaſſe No. 1166. iſt die Hange⸗ Etage, beſtehend aus 2 Stuben 
Kuche, Kammer, Holzgelaſſ u Apartement, an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
71 2 — 3 Zimmer werden z. einem Schullokale zu Oſtern, gegen annehm⸗ 
bare Miethe, geſucht. Näheres Laternengaſſe No. 1944. ! 

2. Schmiedegaſſe am Holzmarkt No. 295. iſt ein Zimmer mit Kabinet und 
Menbeln, ſogleich zu verwierhen. x 
73. Hell. Geiſtg. 923. if eine Untergeleg., 2 St., Küche, Keller, Hof, z. verm. 
74. Pfefferſtabt 141. 1. 2 Stb. 1 Treppe hoch vis a vis u. Keller, u. 2 Stuben 
vis a vis 2 Treppen hoch, u. Boden z. 1. Zeit z. verm. Scheibenritterg. 1259. z. erfrag. 
75. 1 Oberwohnung v. 2 Stb. 2 Kamm, Küche u. Boden iſt z. v. 1. Damm 1129. 
76. In dem neu aus geb. Haufe Schneide- Mühle No. 450,51. find einige Woh⸗ 
nungen fo wie der Speicher No. 449. 4 Be, das Nähere Altit. Graben No. 327. 
72. In dem Hauſe Brodbänkengaſſe No. J13., mit dem Durchgange nach dem 
Pfarrhofe, iſt die, ſich zu jedem Geſchäfte eignende, Untergelezenheit z. Oſtern zu 
vermiethen. Näheres daſelbſt 3 Treppen hoch. i 2 
78. Zapfengaſſe Ro. 1641. iſt eine fr. Unter oder Oberwohnung zu vermiethen. 


72 Das Haus Breitegaſſe No. 1232. beſtehend aus 


7 Zimmern und Nebenkabinets, Küchen, Böden, Keller ꝛc. iſt im Ganzen oder ge⸗ 
theilt zu Oſtern d. J. zu vermiethen. Näheres 1 Steindamm No. 383. parterre. 
80. Johannisgaſſe No. 1242. iſt eine freundliche Obergelegenheit zu Oſtern d. 
J. zu vermiethen. Näheres 1. Steindamm No. 383. parterre. f 
FFFFFFVCCVCCVCCCCCVTCCVVCbCVCCCCVVTCVCTVTTTTTCTCTCTCTCTCTCCTCTGTCTCTCTCCTCTTTTTTT 
* 81. Heil. Geiſt⸗Gaſſe No. 976 iſt die Untergelegenheit, beſtehend aus 2 7% 
z“ Zimmern, jo wie die Saal⸗Etage 2 Zimmer vis a vis nebſt dem Seiten⸗ und IK 
3% Hintergebände incl. Küche, Kammer, Keller, Hofraum u. d. in. an anſtändige 28 
> Bewohner zu vetmiethen. Das Nähere daſelbſt. 
J7TVVTVTVTVTVCCFCTCbCCCCCCCbV 
82. In dem neu ausgeb. Hauſe Gerbergaſſe 65. iſt die Saal⸗Etage beſt. a. 5 
Zimmern u. a. f. Bequemlichk. m. Pferdeſtall u. Remiſe, w. a. die Zte Etage beſt. a. 
4 Zimmern u. ſ. Beqgnemlichk., ſind einzeln auch zuſammen v. Oſtern zu vermiethen. 
83. Pfefferſtadt No, 140, iſt eine Wohnung mit eigener Thüre, beſtehend aus 
3 heizbaten Stuben, Boden und Keller, wie auch Speiſekammer, Gefindeſtube und 
ein kleiner Hofplatz zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. 111 

N 2 
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84. Hintergaſſe No. 217. nahe dem Flſcherthor iſt eine freundliche Stube mit 
auch ahne Meubeln und Betten ſogleſch zu bermierhen. N 
85. Breit⸗ und Fanlengaſſen Ecke No. 1056. iſt n. e. Wohnung u. Altan 3. b. 
66. Brodbänkengaſſe No 666. iſt eine Wohnung zu vermiethen. 
87. Kneipab No. 167. iſt eine Unterwehnung nebſt Keller und Stall zu verm. 
Daus Mähere daſelbſt No. 165. | \ 
88. Vootsmannsgaſſe No. 1175, iſt eine Stube mit der Aus ſicht auf die Lange⸗ 
brücke, an eine Dame zu vermiethen. 
89. Kaſſubſchen⸗Markt 965. iſt eine Wohnung mit Victualienhandel z. v. 
90. Fiſchm. u. Häkergaſſen⸗Ecke 1591. find 2 Stuben, Küche u. Boden z. 8. 
91. Pfefferſtadt No. 138. iſt eine Hangeſtude nebſt Schlaf kabinet, für einen der 
Herren Offiziere ſehr geeignet, zu vermiethen. 
et chmiedegaſſe No. 287. find im zweiten Stock 3 decbrirte Zimmer nebſt 
Kammer, Küche ꝛc. z. verm., und gleich oder zur rechten Zeit zu beziehen. 
93. Neufahrwaſſer, Mühlen⸗ u. Neug.⸗Ecke No. 62. fine mehre Wolmungen 
ſogleich oder von Oſtern ab zu vermiethen. Das Nähere zu erfragen gegenüber 
No. 9. bei der Schiffscapitaln⸗Wittwe Kreft. 
94 Holztzaſſe 15. iſt ein freundl. meubl. Zimmer, nach vorne, Sonnenſeite, 2 
Treppen hoch, an einzelne Perſonen gleich oder zum Iſten Februar zu vermiethen. 
EN 2 ſehr freundl. Wohn. à von 2 — 3 Stuben, Hausfl Boden ꝛc., j. m. eign. 
Thüre v. d. Straße, ſ. z. Oſtern r. 3. a e. ſogl. Laſtadie a. d. Aſchbr. 466 3. v. 
90. Fleiſcherg. 99.1. e. Unterw. Stube n Nebenſt., Eintritt j. Gärtchen, n. Zub. z. 5 
97, Heil. Geiſtgaſſe 1093, iſt die Saal⸗Etage zu Oſtern zu vermlethen 
98. Langenmarkt 451. find 3 Zimmer mit M. a e. Herten z. verm. u. g. 3. b. 
99. Eine Wohnung o. 2 Stuben, Kühe, Hof und Stall if zu vermiethen 
Eimermacherhoff gr. Bäckergaſſe 1786. dicht au der Brabank. f 
100. Altſtädtſchen Graben 386. iſt ein Material⸗Laden und eine Barbierſtube u. 
Wohnung 1. z. berwſethen. Das Nähere Baumgartſchegaſſe No. 205 
101. Hundegaſſe Ne. 295. 2 Treppen boch find 4 Zimmer nebſt Küche, Boden, 
Keller u. andere Beqgnemlichkeiten gleich. oder zu Oſtern zu bermiethen. 5 

— « 
102. Die Saal⸗Etage Vorſt. Grab. 173. n den Dre 


zu vermiethen, Vormittags von TO dis 12 Uhr zu beſeheun. 
— — —ł— — RACHERT DR sur 38 ad 


— —— — — — 


eee NE e 
108. Kunft-Wuction, 

Mit Bezugnahme auf die in No. 299. pro 1847 d. Bl. enthaltene Auctions⸗An⸗ 
nonce, erlaube ich mir Kunſtfreunden und Sammlern anzuzeigen, daß der bereits 
zur Anſicht ausgelegt geweſene Theil der Sammlung von unſtſachen, ältere und 
tfenete Rirbferfkihe, Kupferſtiche unter Glas u. Rahmen, ältere Original⸗Hand⸗Zeich⸗ 
nungen und vorzügliche neue Lithographieen enthaltend, 

g Montag, den 17. Januar d. J, Vormittags 10 Uhr, ö 
Büttermarkt 2090. a., verſteigert werden wird. Verzeichniſſe ſind daſelbſt zu haben. 

f f . T. Engelhard, Auetionator. 


l 
10% Auction mit Bremer Cigarren à tout prix. 


Freitag, den 21. Januar 1848, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeichne⸗ 
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ten Makler, im Haufe Ankerſchmiedegaſſe 179., in öſſentlicher Auction à tout prix) 
gegen bagre Zahlung verkaufen: | 14 


Eine Partie v. ca. 70,000 Stuck Bremer Cigarren, 
ald Rencurrel, Dos Amygos, Tres Amygos, 
Cabannas und mehrere andere Sorten. 

um 12 Uhr wird ein Parthiechen ſchoͤne holländ. 
Farin in % Tonnen durch Herrn Makler 
Focking ausgeboten werden. | 


Grundtinsann und Richter. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 

105. Ein leichter Schlitten mit vorgeſtählten Läufen ſteht zu verkaufen im 
Reitſtalle der Fr Ww. Loſf am Hohenthor. 
106. Ein Arbeitsſchlitten (beſchlagen) Häckſellade und Häckſelmaſchine billig 
zu verkaufen Tobiasgaſſe No. 1550. 
107. Wir empfingen schönes hamburger Rauchfleiseh und empfehlen das- 
selbe billigst. Reessing & Rohde, Jopengasse No. 601. 
108. E Ausgezeichnet ſchöne Pomm. Spickgänſe u. Keulen, dito Fleiſch-Würſte 
erhielt und empfiehlt H. Vogt, kl. Krämergaſſe No. 905.1 
109. Werderſchen Käſe pro il 3 Sgr., alten echten Schmand⸗Käſe 31 Sgr. 
p. tl, ſow. a. Limb Käſe z, 6 u 8 Sgr. p. Stück empf. H. Vogt, kl, Kräwerg. 905. 
110, Pelzſtiefel mit Zobelbeſatz bill. vorſt. Gr. 2080. 
111. Hyacinthen, Tulpen, Maiblumen und Flieder, 
in reicher Bluͤthe, empfiehlt 255 j G. Liſchke. 
112. Baumwollene u. ſeid. Regenſchirme verkauft 
zu zurülckgeſetztem Preiſe die Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe-⸗Handl. von C. L. Koͤhly. 
113. Borjährige Herren⸗Huͤte in Seide und Filz, 
ſo wie eine Parthie Lama u. Neapolitaines, amfehlt 
zum bedeutend billigern Preiſe die Tuch- u. Herren⸗Garderobe-Handl. v. C. L. Köhly. 
114. Friſchen inländischen Porter, die gr. zu s Sgr. die kl. zl. 
2 Sgr., verkaufe ich in meiner Brauerei Pfefferſtadt Ro. 226. H. W. Mayer. 
115. Die empfehlenswertheſten Haartouren U. Damenſcheitel 
bei G. Sauer, Matzkauſchegaſſe No. 420. 


116. In Hochwaſſer find mehrere kleine Schweine von engliſch-chineſiſcher Rage 
zu verkaufen. 
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117. Ein ſchoͤner Stuhlſchlitten zu verkaufen iſten Damm No. 1124. 
118. 12 moderne neue Rohrſtühle find Hundeg. No. 242. billig zu verkaufen. 
120 Domm Honig, 3 Sgr. p. Pfd., empfiehlt Carl A. Nowitzky, Poggenpfuhl 357. 
120. —Breiteg. 1163 ſind gr. Neunaugen pro Stck. 6 Pf., ſchockweiſe billiger, z v. 
Br Mein Lager von Hamburger, Bremer und echten Hapanna Cigarren 
kaun ich nunmehr als gänzlich abgelagert zu ſehr billigen reiſen 


beRene empfehlen. Wilhelm Weinberg, Eoutoir: Hundegaffe 325. 
, sen Ein noch guter geſtrſchener Unterſchlitten ſteht Rengarten in der grünen 
Eiche zum Verkauf IN len 


123. Hinter dem Skat Lazateth 575. iſt der Dung vou 6 Kühen und einem 
Pferde für das Jahr 1846 zu verkaufen. f 


Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. — 
124. Nothwen diger Verkauf. 

Der, dem Gaſtwirch L. F. Meutz gehörige, am Markte hieſelbſt sub Ne. 245. 
sat. unter der Firma „Hotel de Berlin“ gelegene Gaſthof, abgeſchätzt auf 7111 fil. 
14 ſgr. 3 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe ſoll f g 

f am 14. August c, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſielle ſubhaſtirt werden. das asus 11 
Colberg, den 7. Jauuar 1843 | 
ine Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 4 
Edietal Citation en, 
125. Es werden 3 e 2 
J) als Verſchollene nebſt ihten unbekannten Erben und Erbnehmern: n 
1) der Matroſe Salomon Lehnert, ein Sohn des Eigenthümers Abraham Lehr 
nert, zu Succaſe, welcher im Jahre 1833 oder 1831 mit dem Schiff „Mar 
thildes von Danzig aus zur See gegangen iſt, und mit dem Schiff verunglückt 
ein ſoll, i F Ran DE MM 
7412); AARON, eine Tochter des hieſelbſt im Jahre 1776 ver 
ſtorbenen Tiſchlermeiſtetb Johann Friedrich Marſchall, welche am 27. April 
1772 geboren iſt, wit einem Schuhmacher verheirathet geweſen und von die- 
ſem mit Hinterlaſſang eines ebenfalls vor dem Vater verſtorbenen Kindes ge⸗ 
torten fein, fol, für welche eine Maſſe von 15 rtl. 2 ſgr. a pf vothenden iſt, 
J) der Michael Hohmann lein Sohn des Gottfried Hohmann hieſelbſt), welcher 
im Jahre 1806 als Schiffsjunge von Weichſelmünde aus zur See gegangen, 
und welchem 5 eines auf dem Grundſtücke Eibing sub Litt, A. XII. 61. 
eingegangenen Kaufgeldes von 400 rtl. gehört, f 
1) der Carl Ludwig Fehrmann, geboren den 13. September 1779 hieſelbſt, 
welcher, nachdem er die Handlung erlernt, im Jahre 1816 von Danzig aus 
Hals Matroſe zur See nach Amerika gegangen und für welchen 32 rtl. 16 
ſg. 5 pf. in unſerm Depoſitorium befindlich, 8 ‚sul 
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5) der Johann Eichhorn (der Sohn des Peter Eichhorn zu Terranova) welcher 
im Jahre 1308 mit einem Königsberger Schiff ron Pillau aus zur See 
gegangen iſt und mit dieſem zwiſchen dem Schwedifchen und Däniſchen Wall 
verunglückt fein ſoll, für welchen 16 rtl. 20 fgr. 10 pf. in unſerm Depoſitorium 
ſich befinden und 69 rtl. 27 ſgr 6 pf. auf dem Grundſtücke Tercauova sub 
Tie G. I. 29, eingetragen fichen, ee 

6) der Reiahold Jacobſen (ein Sohn des Einſaßen Jacobſen zu Stuba), weis 

cher vor etwa 21 Jahren nach Rußland ausgewandert iſt, dort mit Hinter⸗ 
laſſung ron Kindern verſtorben fein ſoll, und für welchen etwa 15 ril. bei 
uns ſich befinden, H uns 12 

7) der Johann Bortfried Nebel, ein am 17. September 4790 geborner Sohn 
des hieſigen Kornmeſſers Gottfried Nebel, welcher nor ungefähr 28 Jahren 

zur See gegangen und für den 5 rtl. 57 gr. Pr. auf dem hieſigen Grund⸗ 
ſtücke sub Litt. A. XI. 98. eingetragen ſſehen. E 

8) der David Krüger — ein am 13. Februar 1766 geborner Sohn des Peter 
Krüger hierſelbſt — weicher 1327 vom Fürſtenauerfelde nach Hamburg und 
von dort zur See gegangen und welcher Antheil an den Grundſtücken Klein 
Maus dorf sub L itt. D. XXI 29. u. Fürſtenau sab Litt. D. XIV. 41. hat, 

9) der Müller Johann Jacob Fiedler hierſelbſt, ein Sohn des zu Aſchbuden ver⸗ 
ſtorbenen Erdmann Fiedler, welcher am 18. October 1798 geboren, im Jah⸗ 
te 1831 nach Hamburg gegangen iſt, 

10) der Carl Seitz, welcher im Jahre 1827 feinen Wohnort Elbing verlaffen, 

um beim Militair einzutreten, 
11) der Arbeitsmann Forſt aus Jungfer, Ehemann der Eliſabeth Forſt gebornen 
Tetzlaff, welcher vor mehr als 10 Jahren verſchwunden, 

unter der Warnung, daß fie bei ihren Ausbleiben für todt erklärt, und die unbe⸗ 
kannten Erben werden präkludirt, der Nachlaß aber den ſich legitimirenden Erben u. 
in deren Ermangelung dem hieſigen Magiſtrate wird zugeſprochen werden, 
II) als unbekannt: 

1) die Erben des hieſigen Scheerenſchleifers Mathias Sachs, welche möglicher⸗ 
weiſe einen Antheil an den Nachlaß der Ehefrau des Tiſchlers Deckner hie⸗ 
ſelbſt Chriſtine Eliſabeth gebornen Marſchall haben, 

2) die Erben der am 4. November 1844 hierſelbſt verſtorbenen Juſtine Dorothea 
Philips, deren Vermögen von ungefähr 6 viel. bei uns Hd befindet, 

nnter der Warnung, daß fie bei ihrem Ausbleiben werden präcludirt und der Nach: 
laß den ſich legitimirenden Erben, in deren Ermangelung aber dem hieſigen Magiſtrate 
wird ausgeantwortet werden, hierdurch aufgefordert, ſich ſpäteſtens in dem 

am 29. September 1848, Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Herrn Lands und Stadtgerichts-Rath Kaninski auf dem Rathhauſe hierſelbſt 
auſtehenden Termine entweder ſchriftlich oder perſönlich zu melden. 

Zugleich wird der Fleiſchhauermeiſter Johann Gottfried Giebner, welcher zu 

Delitſch gewohnt haben ſoll, dort aber nicht zu ermitteln iſt und deſſen Verwandte 
aufgefordert ſich binnen 8 Wochen bei dem unterzeichneten Gerichte zu den Fleiſcher⸗ 
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meiſter Johann Traugott Dienerſchen Nachlaß ⸗Alten zu melden, um eine für ihn 
darin ausgeſchichtete Maſſe von 5 ttl. 13 fgr. 9 pf. nach Abeug der 22 in Em⸗ 


pfang zu nehmen | 
art eng den 4. Nunenber 1847. 


König!. Lande und Stadsgericht 


Am 3 den 2. Jannar 1848, {ind in nacbehangen 


Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 


nen Kapelle Der F Wilhelm Wat Prenglaß mit 8.55 Henriette 


St. ann. 
St. Peter. 


St. Barbara. 
Heil. Leichnam. Der 


Stoͤrmer 


uguſt 
Der Schiffszimmergeſell Wilhelm Samuel Prenzloff mit Igfr. Henriette Aus 


guſte Stoͤrmer. 
Der Muͤhlenmeiſter Herr Otto Friedrich Haſſe mit der verwittweten Frau 


Friederike Karoline Valende geb. Stephan 


Der Schuh machergeſell Friedrich Wilhelm Will mit Igfr Amalie Wilhelmine 


Krauſe. 
Der 5 8 Carl Thomas Schuß wit Zar, Caroline Henriette Morgenroth. 
uͤllermeiſter Otto Friedrich Haſſe aus Brentau mit Frau Friedrike Ga. 


roline geb. Stephan verw. Walende. 


